
Tersteegen, Gerhard: 53. Der weiseste Arzt (1733)

1 Ei, überlaß dich Gott, er ist so weis' und treu,

2 Dein Sündengift er selbst gebraucht zur Arzenei!

3 Wer aber seine Sünd' mit solcher Gnade decket,

4 Der wisse, daß 
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